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Was muss mein Kind beim Fahrradfahren können? 
 
Sehr geehrte Eltern, Großeltern, Erziehungsberechtigte, 
 
nun steht die große Aufgabe an, „Ihr Kind“ zur Radfahrprüfung zu begleiten. 
Es gibt das Eine oder Andere zu lesen und die Hoffnung ruht oft auf den Möglichkeiten der 
Schule. Nun muss ich Ihnen mitteilen, dass Sie die wichtigsten Menschen für die Kinder sind und 
daher in besonderer Verantwortung stehen. Das ist allen weiteren Beteiligten klar und daher gilt 
es, sie dabei zu unterstützen.  
Schule und Polizei erleben, dass viele Kinder sich nicht mehr so bewegen können, wie frühere 
Generationen. Sie haben sicher in den Medien mitbekommen, dass immer mehr junge 
Menschen bei der Führerscheinprüfung durchfallen. Das alles hat was mit Bewegung und 
sonstiger Teilnahme im Straßenverkehr zu tun. Das gelingt nicht, wenn die Kinder hinten im 
Auto sitzen und abgeschirmt von der Umwelt am Handy spielen. Eine Folge kann das Versagen 
im Straßenverkehr sein. 
Damit Sie eine Chance haben, „Ihr Kind“ zu einer erfolgreichen Radfahrprüfung zu führen, 
möchte ich Ihnen mitteilen, was ein Kind mit dem Fahrrad können sollte. 

 

 Ein Kind sollte Links und Rechts kennen. 

 Ein Kind sollte das Rad fest im Griff haben und beim Schieben und 
Anheben nicht darüber fallen. 

 Ein Kind sollte (egal, welche Seite bevorzugt wird) sicher aufsteigen, 
absteigen und anfahren können. 

 Ein Kind sollte das Gleichgewicht halten und beim langsamen Fahren in 
einer Spur bleiben können. 

 Ein Kind sollte stark abbremsen, an einem bestimmten Punkt halten und 
auf Kommando bremsen können. 

 Ein Kind sollte sich, ohne die Spur zu verlassen oder zu stürzen, 
umschauen können. 

 Ein Kind sollte mit einer Hand am Lenker fahren und den anderen Arm 
zur Seite ausstrecken können.   

 Ein Kind sollte langsam im engen Bogen wenden können, ohne zu 
stürzen. 

 
Dies alles sind Übungen, die zum Beispiel auch bei den ADAC-Fahrradturnieren geübt werden. 
Wenn „Ihr Kind“ diese Übungen kann, wird es sich ganz auf die Verkehrsregeln konzentrieren 
können und hierbei hilft Ihnen auch die schulische Vorbereitung. 
Das Internet lässt zu diesem Thema viel Gutes finden. Haben Sie zum Beispiel schon einmal auf 
Youtube unter „Fahrradfahren lernen“ oder „Fahrradfahren beibringen“ gesucht?  
Bitte helfen Sie „Ihrem Kind“, damit es selbständig auf die Gefahren im Straßenverkehr achten 
kann. 
Natürlich stehen Ihnen Schule und Polizei bei Fragen gerne hilfreich zur Seite. 
 
Vielen Dank im Namen Ihrer Schule, des Verkehrssicherheitsberaters Ihrer Polizei und aller 
anderen Verkehrsteilnehmenden. 


